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Genossenschaftlich getragene Quartiersentwicklung in Stuttgart-Rot 

WohnquartierPlus (WQ+)

• Motto: Wohnen mit Versorgungskonzept – 
ein Leben lang im Quartier!

• Ziel: Schaffung einer 24h-Versorgungs-
sicherheit und lebenslanges Wohnen 
in den eigenen vier Wänden

• Initiativen im Rahmen von WQ+: 
barrierefreie Neubauten, WohnCafé+, 
Tagespflege

• Umsetzung in einer starken Projektallianz
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Genossenschaftlich getragene Quartiersentwicklung in Stuttgart-Rot 

Quartier Am Rotweg
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Wettbewerbsverfahren – Auswahl Skizzen
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Genossenschaftlich getragene Quartiersentwicklung in Stuttgart-Rot 

Wettbewerbsergebnis

1. Preis 
ISSS research and design, Berlin 
mit topo*grafik paysagistes, Marseille 

2 x 2. Preis 
Studio VlayStreeruwitz 
mit rajek barosch 
landschaftsarchitektur, Wien

EMT Architektenpartnerschaft mbB 
mit Jetter Landschaftsarchitekten, 
Stuttgart
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Freiraum und Erdgeschosse
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Genossenschaftlich getragene Quartiersentwicklung in Stuttgart-Rot 

Eine breit angelegte und partizipative Planung ist 
anspruchsvoll.
Sie muss die relevanten Akteure, Perspektiven und 
Handlungsfelder zusammenbringen.

Entscheidend ist am Ende nicht der einzelne Baustein – 
wie z.B. die Einsamkeitsprävention für sich allein.

Der eigentliche Mehrwert entsteht erst im 
Zusammenspiel
wenn soziale, räumliche und organisatorische Ansätze 
ineinandergreifen und sich gegenseitig verstärken.
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Laborbühne

Genossenschaftlich getragene Quartiersentwicklung in Stuttgart-Rot 14



Beteiligungsprozess

Genossenschaftlich getragene Quartiersentwicklung in Stuttgart-Rot 

Eröffnung Reallabor Wohnen 

Exkursion Bundesstiftung 
Baukultur

Fiesta International Dialog Städtebau

Dialog Städtebau
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Nicht wir für Sie – sondern Sie mit uns!

Genossenschaftlich getragene Quartiersentwicklung in Stuttgart-Rot 16



Bild: IBA’27 / Victor S. Brigola

Miniaturmodelle 1:33
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© Studio Komaba

1:1 Wohnen

18



Genossenschaftlich getragene Quartiersentwicklung in Stuttgart-Rot 

• „Dokumentation des Scheiterns“

• Dokumentation möglicher Hürden, 
Hindernisse oder Stolpersteine, 
die sich im Projektverlauf ergeben

Schwarzbuch

19



20



21



                         
 irkun  in das  uar er

Schni stelle  luster   eues 
 eim

             im     

 r anisa on              
                  
  .B. Dachterrassen  

 au en  n e   aus u  n e  
 r n ereiche im       

             
im        

 r anisa on 
                       

                       
                          

        

                   

                             
  issensthemen   usik  

 iteratur  V S  etc. 

                    
         kleinteili es 

 e er e   o  orkin     
 

Themenschwerpunkte
= inhaltliche Ausrichtung der Arbeitskreise
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Rückkopplung 11.09.2025

Kerngruppe / Arbeitskreise

Ziel: Gemeinschaftliche Entwicklung von Grundlagen und Leitlinien des 
Zusammenlebens in einem Handbuch Leben und Wohnen
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Aufbau und Gestaltung des 
Quartiersmanagements
• Aufbau und Begleitung einer lebendigen und tragfähigen Nachbarschaft im 

Neubauquartier

• Aktivierung, Unterstützung und Vernetzung von Bewohnerinnen und 
Bewohnern sowie Schaffung geeigneter Rahmenbedingungen für 
ehrenamtliches Engagement und Eigeninitiative

• Entwicklung, Initiierung und Begleitung von Projekten, Beteiligungsformaten 
und gemeinschaftlichen Angeboten – gemeinsam mit den Menschen im 
Quartier

• Aufbau und Pflege eines tragfähigen Netzwerks sowie Kooperation mit 
Vereinen, Initiativen, sozialen Trägern, Einrichtungen und weiteren lokalen 
Akteuren

• Vernetzung des Neubauquartiers mit dem bestehenden Stadtteil und 
Unterstützung eines guten Miteinanders über die Grenzen des Quartiers 
hinaus

• Sichtbarmachung des Quartiers, seiner Angebote und Aktivitäten durch eine 
zielgruppengerechte und einladende Öffentlichkeitsarbeit
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Aufbau digitales Netzwerk
Beiträge / Veranstaltungen Chatfunktion innerhalb 

der App
offene / geschlossene 
Gruppen
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https://bgneuesheim.de/angebote.html
https://navigator5.beyonity.de/?id=664DF9EE27

https://bgneuesheim.de/angebote.html
https://navigator5.beyonity.de/?id=664DF9EE


Genossenschaftlich getragene Quartiersentwicklung in Stuttgart-Rot 

Quartiersentwicklung gelingt,
wenn aus Beteiligung Verantwortung wächst 
und aus Verantwortung Gemeinschaft 
entsteht 

… das kommt a er nicht ohne die Bereitschaft 
Verantwortung zu teilen und Vertrauen zu 
ent ickeln …
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